
Außerordentliche Mitgliederversammlung des 
Landesverbandes für Bienenzucht in Kärnten 2022 

 
16. September 2022,16:00 - 19:00 Uhr Mehrzweckhaus Zlan 

 

Anwesend: 

(Vorstand) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereine: 

 

Obfrau Dr. Elisabeth Thurner 

Obfraustellvertreter Daniel Hölbling 

Valentin Koller 

Willibald Bierbaumer, 

Bettina Oberrauter 

Johann Zmölnig 

Patrik Grausberg 

 

Christian Osou, Lisa Pecnik (Protokoll) 

 

 

siehe Liste im Anhang! 

 

 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit; Genehmigung der Tagesordnung 

3. Bericht Obfrau/Geschäftsführer 

4. Umstrukturierung des Hilfsbetriebes 

5. Beschlussfassung über Änderung der Statuten 

6. Anträge an die Mitgliederversammlung 

7. Allfälliges 

  



1. Begrüßung 

Obfrau Dr. Elisabeth Thurner begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die 

Mitgliederversammlung. 

Des Weiteren begrüßt Sie Vorstand, erweiterten Vorstand, Wanderlehrer, Referenten, 

Obleute, Vertretung der Obleute, sowie Altobmann Meinhard Schöffmann. 

Anwesend sind 54 Vereine mit 105 Stimmen. 

 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit; Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 

Beschlussfähigkeit gegeben. 

 

3. Bericht Obfrau/Geschäftsführer 

Antrittsbesuche  

Landwirtschaftskammer 25. April  

Kärntner Landesregierung 3. Mai  

Agrarlandesrat Gruber am 21. Juni 

 

Stammtisch Steinfeld 9. August 

Vorstandssitzungen: 

– 31. März GH Bacher 

– 4. Mai online 

– 1. Juni online 

– 19. Juli online 

– 5. September KIS 

– Erweiterte Vorstandssitzungen 

– 20. Juni KIS 

– 5. September KIS 



Teilnahme am Honigfest (12. bis 14. August), die Obfrau bedankt sich bei den 

Organisatoren für das Engagement, die Anerkennung von Medien und Politik ist mehr 

als gerechtfertigt.  

Teilnahme am deutschsprachigen Imkerkongress in Brixen (2. bis 3. September) Neue 

WL haben die Prüfung abgelegt. Die Obfrau gratuliert auch in diesem Rahmen noch 

einmal der neuen Verstärkung in Kärnten: Christine Neumeier, Gerald Reinwald, 

Daniel Hölbling.  

Obfrau gibt Wort an Geschäftsführer Christian Osou weiter. Osou begrüßt alle 

Anwesenden. Umstellung des Förderjahrs von 01.08. bis 31.07. auf das Kalenderjahr. 

Somit ergibt sich heuer eine Rumpfperiode (01.08.-31.12.) hier ist das Budget stark 

verkürzt. Da ein Gesamttopf für alle Landesverbände in Österreich und auch für 

jegliche Fördermaßnahmen (Kleingeräteförderung und Investitionsförderung) besteht, 

wird geraten, erst ab dem 1.1.23 wieder um Fördergelder anzusuchen. 

 

4. Umstrukturierung des Hilfsbetriebes 

Vorgestellt von Finanzreferentin Bettina Oberrauter. 

Erklärung, warum die Umstrukturierung notwendig ist: Weiteres bleibt der Verein 

(Gesellschafter) Eigentümer der GmbH. Die GmbH-Gründung ist wesentlich um 

Förderungen zu bekommen.  

Struktur alt:  

Verein mit Handelsgewerbe  

• Mitgliederverwaltung 

• Imkerei & Bienenzucht 

• Kurse 

• Verkauf Imkereibedarf 

• Verkauf Königinnen & Ableger 

• Labor 

 

Die neue Struktur:  

Verein 

• Mitgliederverwaltung 

• Imkerei & Bienenzucht 

LVBK Bienenzucht GmbH 



• Kurse 

• Verkauf Imkereibedarf 

• Verkauf Königinnen & Ableger 

• Labor 

Grund und Boden, Imkerei und der Seuchenfond bleiben unangetastet.  

Vereinsvermögen bleibt geschützt. Die GmbH dient als Schutzschild für Verein.  

Beispiel Förderung: KMU Digital – hier können bis zu 40 % der Nettoinvesitionssumme 

als Förderung lukriert werden. 

Manfred Sackl stellt Frage wie GmbH mit Verein interagiert. Oberrauter wiederholt, 

dass sich im operativen Geschäft nichts ändert, außer die Rechnungslegung. Sackl 

stellt weitere Frage über die Rechnungsprüfung. Betina Oberrauter antwortet, dass 

genau darauf geachtet wurde, dass fachlich kompetente Personen in der 

Rechnungsprüfung sind. 

 

Vorschlag von Anita Lautemann: Kontrolltätigkeit von Verein sollte auch der GmbH 

dienen. Dies sollte im Vertag niedergeschrieben sein. Oberrauter antwortet: Die 

Kontrolltätigkeit ist im Moment auch schon gegeben. Alle 3 Jahre wird der Vorstand 

und auch die Rechnungsprüfung neu gewählt. Nächster Vorstand könnte Vorschlag 

für andere Gestaltungsmöglichkeit einbringen.  

 

Hopfgartner Edmund bringt ein: wie schaut es im Verkauf steuermäßig aus (MwSt.)? 

Oberrauter: wir sind jetzt schon steuergebunden. Steuerlich würde sich nichts ändern. 

Für detailliertes müsste man Steuerberater nochmals fragen. Jedoch dies ist nicht 

spezifisch das Thema.  

 

Eine allfällig notwenige Änderung des Gesellschaftervertrages könnte bei der 

nächsten ordentlichen MV besprochen werden, schriftliche Abstimmung des 

Gesellschaftsvertrages zu späterem Zeitpunkt mit z.B. Neuwahlen des Vorstands. 

 

Wichtiger Punkt die Einreichung der Förderung in zeitlicher Nähe. 

 

5. Beschlussfassung über Änderung der Statuten  

 

Die Obfrau bringt diesen Punkt zur Abstimmung: 

Zählung der Stimmen durch Nicole Kummer und Meinhard Schöffmann 

Zustimmung der Beschlussfassung: 37+64= 101 Stimmen  

Stimmen dagegen= 0 

Enthaltungen= 0 



Einstimmige Zustimmung für diese Änderung der Statuten. 

 

6. Anträge an die Mitgliederversammlung  

• BZV Moosburg 

– Belegstellen Landesverband 2022 

Es wird darüber diskutiert ob dieser Antrag notwendig ist, da er sehr allgemein gefasst 

ist. Die Obfrau bringt ihn zur Abstimmung: 

Abstimmung:  

Dafür: 23+5= 28 Stimmen 

Dagegen: 2 Stimmen 

Enthaltungen: Rest. 

 

• BZV Moosburg 

– Veranstaltungsorte 

Posarni Roland bedankt sich bei BZV Stockenboi für Organisation und 

Veranstaltungsortwechsel. Kronhofer Arno  bedankt sich im Namen der Oberkärntner 

Obleute für den Ortswechsel.  

Dafür: 13 Simmen. 

Dagegen: 1 Stimme. 

Enthaltungen: Rest. 

 

• BZV Moosburg und Stadtbienen Klagenfurt 

– Gesellschaftsvertrag 

Dafür: 2 Stimmen.  

Dagegen: 31+49= 80 Stimmen. 

Enthaltungen: Rest. 

Mehrheitlich abgelehnt. 

Obfrau Thurner bedankt sich für die Mitarbeit.  

7. Allfälliges  



GF Osou Christian bringt ein, dass wir Samstagsdienst getestet haben: O Anrufe, 0 

Besuche, dem gegenüber stehen Mitarbeiterkosten.  

Öffnungszeiten Imkerschule, Samstag wurde so gut wie nicht wahrgenommen. An 6 

Samstagen wurde die Imkerschule von keinem einzigen Imker besucht. 

 

Aus Publikum kommt Frage auf, dass alles teurer wird, ob man besseren Preis 

bekommen kann. Osou Christian antwortet, dass wir momentan schon versuchen 

gezielt Großmengen einzukaufen und generell dafür offen sind Mitgliedern besseren 

Preis anzubieten oder wenn z.B. Verein für Mitglieder mehr einkaufen möchte. 

Meinhard Schöffmann bedankt sich bei Oberrauter Bettina für unermüdlichen Einsatz.  

Obfrau Elisabeth Thurner stimmt dem zu und lädt alle zum gemeinsamen 

Zusammenstehen bei Getränk ein - bedankt sich bei allen Anwesenden für das in dern 

Vorstand gesetzte Vertrauen und schließt die Sitzung. 

 

 

 

 

 

 

 


